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Christus, 
Fernando Botero. 
Ausstellung im 
BA Kunstforum 
Wien.

Kirchenreform und das bürgerliche 
Missverständnis

In diesen Wochen ist wieder einmal eine Zulehner´sche 
Umfrage präsentiert worden, die demonstrieren will, 

dass die Maßgeblichen in der Kirche, die Pfarrer, mehr-
heitlich für Kirchenreformen sind. Unter Reform wird 
dabei verstanden: Änderung der Kriterien, wer Priester 
werden kann, Änderungen im Umgang mit Ehescheidung 
und Wiederverheiratung, sowie liturgische Änderungen, 
d.h. wer der Feier vorsteht und wer predigen kann. Zu 
zwei Drittel sind das Machtfragen, ein Drittel betrifft Fra-
gen der Barmherzigkeit – für die man eigentlich keine 
bischöfliche Entscheidung braucht. 
Was mich an dieser Diskussion stört, ist erstens, dass am 
liebsten und heftigsten darüber gestritten wird, was an-
dere zu machen haben: der Papst, die Bischöfe, die Ob-
rigkeit. Das ist eine Pose, die auch außerhalb der Kirche 
zu finden ist: die da oben sollen uns endlich wahrnehmen 
und unsere Anliegen hören. Diese Haltung ist leicht zu 
lenken, von Medien, politischen Gruppen und wirtschaft-
lichen Interessen. Im Falle der besagten Umfrage war der 
ORF der Auftraggeber. Die Umfrage war tendenziös, An-
dersdenkende habe die Teilnahme abgelehnt, das Ergeb-
nis war vorhersehbar, dessen Präsentation in der Woche 
vor der Bischofskonferenz von langer Hand geplant und 
als Druckmittel eingesetzt. (Ich bin selbst befragt worden) 
Noch mehr stört mich, dass, wer die Kirche öffentlich so 
darstellt, sie als einen Machtapparat präsentiert. Ich be-
haupte, dort, wo sich Kirche ereignet, in den Pfarrgemein-
den und ihren seelsorglichen Diensten, im Gottesdienst, 
im caritativen Engagement, im Religionsunterricht, geht 
es nur in sehr geringem Ausmaß um Machtfragen, statt-
dessen um die Liebe zum Menschen und zu Gott. 

Dagegen verstehe ich Christen als Angesprochene und 
Antwortende. Als Menschen im Gotteskontakt. Man 

sieht Gott nicht, aber man sieht die, die mit ihm reden. 
Deshalb sind Christen autonom, wissen um sich und ihren 
Auftrag nicht aus der Zeitung, sondern aus dem Gebet. 
Christsein ist nicht eine Frage bürgerlicher Zugehörig-
keit, sondern eine Frage der Kommunikation und auto-
nomen Entscheidung. Verlässlich und entschieden beim 

Menschen sein, das ist christlicher Dienst. Brauchtums-
pflege und Machtfragen, das sind bürgerliche Interessen. 
Ich sehe den Höhepunkt christlichen Lebens in der sonn-
täglichen Eucharistiefeier. Wie sich eine Gemeinde for-
miert vor dem Altar, das zeigt ihre Autonomie. Ob man 
meint, der Pfarrer würde schon alles selber machen, und 
die Feier wäre eine Art Vorstellung. Oder ob Menschen 
in aller Freiheit ihre Fähigkeiten und Gaben einbringen, 
damit sie gewandelt werden und die Gemeinde beschen-
ken und stärken. Die Gebetsanliegen der Gemeinde in 
den Fürbitten. Ihre Musikalität zum Singen und Hören. 
Ihre Kreativität in der Gestaltung. Ihre Spontaneität in der 
Mitfeier. ihr liebevoller Blick in den Begegnungen. Ihre 
Aufmerksamkeit im Zuhören. In diesen Dimensionen 
wird Kirche wahrgenommen von entschiedenen Chris-
ten wie von Suchenden. Im freundschaftlichen Umgang 
zwischen den Mitarbeitern. In der Teamfähigkeit und der 
Kontaktfreudigkeit. Nicht zuletzt auch in der Konflikt-
fähigkeit. Im Optimismus und im Gottvertrauen. So ist 
Reform für mich. 

Ein gnadenhaftes Zugehen auf Gottes Menschwerdung 
wünscht
Pfarrer Peter Deibler
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Welzenegger Advent 
am 11.12.2011 um 19:00 Uhr

Nehmt Euch Zeit, um nachzudenken,
es ist die Quelle der Kraft.

Nehmt Euch Zeit, um zu spielen, 
Es ist das Geheimnis der Jugend.

Nehmt Euch Zeit, um freundlich zu sein,
es ist das Tor zum Glücklichsein.

Nehmt Euch Zeit, um zu träumen, 
es ist der Weg zu den Sternen.

Nehmt Euch Zeit, um zu lieben, 
es ist die wahre Lebensfreude. 

Nehmt Euch Zeit, Euch zu freuen, 
es ist die Musik der Seele.

Nehmt Euch Zeit, um zu feiern,
Es ist Weihnachten – Geburt Jesu. 

(Isländische Weisheit)

Sie sind herzlich dazu eingeladen mit uns ein paar besinnliche Momente zu erleben. Genießen 
Sie mit uns den Welzenegger Advent. Diesen Abend verwöhnt uns musikalisch das 

Vokal Ensemble Kärnten. Anschließend gibt es ein gemütliches Beisammensein 
bei Glühwein und Brote.

          Wir freuen uns auf  Ihr Kommen! 
 Evelin Rosenwirth

Der Finanzausschuss der Pfarre Herz Jesu-Welzenegg hat sich auf eine Vorgehensweise geeinigt für die Heizung in 
Pfarrzentrum, Pfarrhaus und Kindergarten. Um die immer wieder auftretenden Störungen und Mängel zu beseitigen, 
soll zunächst eine automatische Steuerung die drei Brennkessel optimal koordinieren. Jeder Gruppenraum soll für 
wöchentlich wiederkehrende Termine richtig temperiert werden. In einem zweiten Schritt soll der tatsächliche Ener-
giebedarf gemessen werden. Und im dritten Schritt soll nach der Heizsaison entschieden werden, ob ein neuer Kessel 
nötig ist oder Wärmedämmungsmaßnahmen an bestimmten Gebäudeteilen. Bei noch auftretenden Unzulänglichkeiten 
bitten wir um Geduld!
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Sternsingeraktion 2012			
In den Tagen von 2. 
bis 4. Jänner sind 
die Sternsinger 
wieder unterwegs 
und gehen von 
Haus zu Haus. Die 
Vorbereitungen lau-
fen bereits an. Wir 
suchen Kinder und 
erwachsene Be-
gleiter/innen, die Geld für die ärmsten Menschen sammeln. 
Heuer unterstützen wir damit Projekte in den Philippinen. 
Nach diesem anstrengenden Dienst haben die Sternsinger  
großen Hunger. Daher suchen wir auch wieder Familien, die 
sie mittags oder abends verköstigen. Falls Sie eine Stern-
singergruppe verköstigen, oder als Begleiter/in mitgehen 
möchten, melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei unter 
0463/31696. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott

Der Nikolaus kommt				  
Am Montag, den 5. Dezem-
ber ist es wieder soweit. Der 
Nikolaus besucht Kinder und 
Erwachsene zu Hause. Wenn 
er auch zu Ihnen kommen 
soll, dann melden Sie sich 
bitte bis 2. Dezember in der 
Pfarrkanzlei.

Pfarrcafe		  				  
Jeden Sonntag nach der 
Hl. Messe findet in un-
serer Pfarre ein Pfarrcafe 
statt. Dazu möchten wir 
Sie über das Pfarrblatt 
noch einmal recht herzlich 
einladen. Wir würden uns 
auch sehr über neue Mit-
arbeiter/innen freuen, die uns dabei unterstützen!

Alexander Eysank (42)
Ich bin gebürtiger Welzenegger 
und lebe mit meiner Großmut-
ter, um die ich mich ein wenig 
kümmere,  in einem schmucken 
Häuschen mitten in der City von 
Welzenegg.

Beruflich mache ich mich gera-
de als Kundenberater für UPC/
Telekabel selbständig. In mei-
ner Freizeit spiele ich gerne mit 
Freunden Brettspiele oder bastle 
an meinem Haus herum.
Zum PGR kam ich zufällig – ich wollte einen Teil meiner 
Zeit den Menschen meiner Gemeinde widmen ( um nicht 
eines Tages festzustellen „ich habe 80 Jahre in Welzenegg 
gelebt und kenne hier außer meinen direkten Nachbarn ei-
gentlich keinen“ ) und Kurt Gatterer fragte mich zum rech-
ten Zeitpunkt ( der Rest ist Geschichte ) …

Als Grundbeauftragter für Gemeinschaft decke ich vor allem 
zwei Tätigkeitsfelder ab:
1.	Betreuung des 10.00 Uhr Pfarrcafes 1x im Monat mit 

wechselnden Veranstaltern. 
2.	Organisationen aller Art – größter Brocken war und ist 

alljährlich das Pfarrfest. 

Da ich noch immer sehr viel Spaß an meiner Tätigkeit finde 
möchte ich nochmals 5 Jahre als Pfarrge-meinderat anzu-
hängen.  

Elisabeth Likar
Gerne habe ich seit einigen Pe-
rioden im Welzenegger Pfarrge-
meinderat mitgearbeitet. Schon 
davor, auch einige Perioden in 
St. Josef – Siebenhügel. Beson-
ders am Herzen liegen mir die 
Gestaltung der Gottesdienste und 
ein Platz für die Kinder und junge 
Menschen in unserer Pfarre. Aus 
diesem Grund freue ich mich über 
die Kinder in meiner Jungschar-
gruppe und bin gerne mit ihnen 
zusammen. Ich helfe dort, wo ich gebraucht werde. Mein 
Wunsch für die Zukunft, ist eine gute Zusammenarbeit und 
ein guter Gedankenaustausch innerhalb aller Helfer in der 
Pfarre. Alle Alterstufen sollen in der Pfarre den Platz finden, 
der gut für sie ist. Es ist unsere Aufgabe, gut hinzuhören, 
was gebraucht wird und getan werden muss.
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Termine 
Dezember und Jänner

Bürostunden:
Mo, Di, Mi 10:00-12:00 Uhr

Mo, Fr 16:00-18:00 Uhr

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag, Samstag

18:00 Uhr Hl. Messe

Achtung!!
In den Wochen von 

1. Dezember – 17. Dezember findet wegen den 
Roraten keine Samstag Vorabendmesse statt!

Sonntag, 27.11.,1.Advent
10:00 Uhr Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde

Donnerstag, 01.Dezember
06:00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück. 
Alle sind eingeladen, etwas zum Frühstück beizutragen!

Samstag, 03. Dezember
0600 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück

Sonntag, 04. Dezember, 2. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe; unsere Erstkommunionkinder 
bekommen die Bibel überreicht

Mo, 05. Dezember
Ab 17:00 Uhr Besuch des Nikolaus

Donnerstag, 08. Dezember, Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria 
10:00 Uhr Festgottesdienst f. die Pfarrgemeinde

Samstag, 10. Dezember
06:00 Rorate mit anschließendem Frühstück

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde
19:00 Uhr Welzenegger Advent

Donnerstag, 15. Dezember
06:00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück

Samstag, 17. Dezember
06:00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück

Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe gestaltet vom Kindergarten 
f. die Pfarrgemeinde

Samstag, 24. Dezember, Heiliger Abend
Ab 15:00 Uhr Friedenslicht Pfadfindergruppe
16:00 Uhr Kinderweihnacht mit Krippenspiel
21:30 Uhr Einstimmung in die Heilige Nacht 
mit besinnlichen Texten und Orgel
22:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25. Dezember, Christtag
10:00 Uhr Festgottesdienst

Montag, 26. Dezember, Stefanietag
10:00 Uhr Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde
Salz und Wassersegnung

Samstag, 31. Dezember
18:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresabschluss
Wir danken Gott für das Jahr 2011, 
anschließend Jahresausklang mit Sekt und Brötchen

Sonntag, 01. Jänner, Hochfest der Gottesmutter Maria
10:00 Uhr Festgottesdienst

2.-4. Jänner sind die Sternsinger unterwegs

Freitag, 06. Jänner, Erscheinung des Herrn
10:00 Uhr, Gottesdienst mit den Sternsingern, 
Segnung des Dreikönigswasser

Sonntag, 08. Jänner, Taufe des Herrn
10:00 Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde, Tauferneuerung

Taufe – neues Leben
19.11. Sandrisser Hanna Marie

Tod – ewiges Leben
22.09. Poglin Josefa
06.10. Scharmann Robert
23.10. Kanovsky Cäzilia Katharina
26.10. Stingl Gertraud Maria
28.10. Dipl. Ing. Kriegl Adele Elisabeth
30.10. Hudrap Friedrich
06.11. Haider Maria


